
AUSSCHREIBUNG 
 

Offener Sachsencup des 

Sächsischen Schützenbundes e.V. 
 

3. Lauf Sommerbiathlon -2012-  
                Qualifikation zum Deutschlandcup 2012 

 

Veranstalter: Sächsischer Schützenbund e.V. 

Zeit/ 12.05.2012 

Ausrichter: BSV Nünchritz- Glaubitz        - Schießstand- Nünchritz 

Vorläufiger 

Zeitplan: 

9.30 - 10.30 Uhr   Anschießen 

          10.45 Uhr  Eröffnung 

          11.00 Uhr  Wettkampfbeginn  

Teilnehmer: Alle Sportler, deren Vereinigung Mitglied im DSB ist, sowie Gastsportler mit 

Tagesversicherung  

Meldung: Email: Andreas-Kretzschmar@t-online.de  (Meldedatei in Excel – Waffenart angeben) 

Tel.: 034299/ 75666     Fax: 034299/ 76111       Mobil: 01714837397 

Meldeschluss: 09.05.2012  

Nachmeldung ist bis 1 h vor Wettkampfbeginn möglich. 

Laufwertung: Supersprintwettkampf – bestehend aus Qualifikation und Finale 

Der Zieleinlauf im Finale bestimmt die Platzierung. In die Cupwertung geht das 

Ergebnis des Finales. 
  

Allgemeine       -  Das Startgeld ist am Wettkampfort zu bezahlen. 

Bestimmungen:

- 

Zugelassen sind alle handelsüblichen Einzel- und Mehrlader, Pressluft- Gewehre 

nach der Sportordnung DSB. 

- Imbissversorgung vorhanden 

- Mit der Meldung zum Wettkampf stimmt der Sportler der Veröffentlichung 
seines Namens, der Vereinszugehörigkeit und seiner Ergebnisse in den Medien 
(Internet und Presse) zu! 

Einsprüche:     - 

 

 

 

 

 

 

 

 

Versicherung/  - 

Haftung: 

Jeder Verein hat nach Bekanntgabe der Wettkampfergebnisse, 30 Minuten Zeit in Einspruch zu gehen. 

Dafür ist eine Gebühr von 30,00 € zu hinterlegen. Die Wettkampfleitung 

entscheidet dann über die Rechtmäßigkeit des Einspruches. 

Wird dem Einspruch statt gegeben, wird die Gebühr erstattet. Bei Ablehnung des 

Einspruches, verfällt die Gebühr zugunsten des Veranstalters. Werden durch 

einen Einspruch höhere Kosten fällig, müssen diese von der in Einspruch 

gegangenen Mannschaft bei einem negativen Bescheid ebenfalls übernommen 

werden. Die Beweisführung für die entstandenen Kosten obliegt dem 

Veranstalter. 

Mit der Meldung bestätigt der Verein, dass die gemeldeten Sportler 

wettkampftauglich und über den Verein versichert sind und die erforderlichen 

Sondergenehmigungen/ Einverständniserklärungen der Erziehungsberechtigten/ 

Erlaubnisbehörde vorliegen und dem Veranstalter vorgelegt werden. Der 

Veranstalter haftet nicht für Unfälle und deren Folgen, Diebstahl und 

Sachschäden. 
  

Startgelder: Schüler, Jugend, Junioren 4,00 €  

 ab Schützen- und Damenklasse 6,00 €  

 Staffelwettbewerb 9,00 €  

 Einspruchsgebühr 30,00 €  

 Verlust der Startnummer 10,00 €  



 

Ausgeschriebene Wettbewerbe: 

 

Supersprint:  
 

Qualifikation – Einzelstart   - gestartet wird einzeln im Abstand von 15 sec. 

 

Finale – Massenstartrennen – die Zahl der Teilnehmer je AK wird durch die Anzahl der  

    Schießbahnen bestimmt 

 

Klasse Alter (Jahre) Jahrgang Laufstrecke Schieß- 

Qualifikation 

einlagen 

Finale 

Schüler C m/w <= 10 2002 u. jünger Qualifikation 

3 x 400 m 

L / L  

Laser 

L / L / L / L – 

Laser 

Schüler B m/w 11 - 12 2000 – 2001  L / L L / L/ S / S 

Schüler A m/w 13 - 14 1998 – 1999 Finale L / S  L / L/ S / S 

Jugend m/w 15 - 16 1995 – 1997 5 x 400 m L / S L / L/ S / S 

Junioren/ in  17 - 20 1992 – 1994 Qualifikation L / S L / L/ S / S 

Damen  21 - 45 1967 – 1991 3 x 600 m L / S L / L/ S / S 

Damen AK  ab 46 1966 u. älter  L / S L / L/ S / S 

Herren  21 – 45 1967 – 1991 Finale L / S L / L/ S / S 

Herren AK  ab 46 1966 u. älter 5 x 600 m L / S L / L/ S / S 

 

Die Klassen Schüler und Jugend sind in sich festgeschrieben. Die Festschreibung in der 

Jugendklasse gilt nicht, wenn kein Wettbewerb ausgeschrieben ist. 

 

Schießen: Geschossen wird nur mit dem  LG, außer Schüler C 

 

Ablauf des Wettkampfes:  
 

Für die Rennen (Qualifikation od. Finale) wird jedem Sportler eine Bahn zugewiesen.  

Diese darf er bei den Schießeinlagen erst verlassen, wenn er alle Ziele getroffen hat.  

Dabei dürfe die ersten 5 Schuss aus einem Magazin abgegeben werden. Erforderliche Nachlader  

müssen einzeln nachgeladen werden. Das Nachfüllen der Magazine erfolgt durch einen Betreuer 

hinter der Schießbahn. 

 

Beim Finale gilt eine festgelegte Kommandofolge: 

1. Fertigmachen (Wettkampfvorbereitung) und Anschießen aller Finalteilnehmer (je AK 5 

Min) 

2. Vorbereiten auf den Start (2 Min) 

3. Start Finale (ca. 13 Min je AK) 

4. Nach dem letzten Sportler am Schießstand erfolgt der Start der nächsten AK 

 

 

 

    - Änderungen vorbehalten- 
 

 


